
Jugendwartin Angela Bausch ihre Border 
Collie-Hündin „Usha von den drei Kai-
serbergen“ in der BGH 2 vorzüglich vor 
und sicherte sich mit den erreichten 96 
Punkten ihren Vereinsmeistertitel bei den 
Begleithunden.

In der Königsdisziplin Schutzdienst IPO 3 erkämpfte sich 
Christian Möstl mit seinem dreijährigen Rüden sehr gute 90 
Punkte und konnte sich daher mit dem Gesamtergebnis von 
273 Punkten (SG) die erho�te Quali�kation zu überregionalen 
Landesprüfung bei den Dobermännern sichern. 

Mit vorzüglichen 96 Punkten (gesamt 282) begeisterte auch 
der DSH von Siegfried Heldenberger das Publikum und 
besiegelte ebenfalls mit dem sehr guten Gesamtergebnis die 
Quali�kation zur Teilnahme an der Landesgruppenausschei-
dung des SV im kommenden Jahr. Dieter Petermann aus der 
OG Dieburg bestand die Sachkundeprüfung als Voraussetzung 
zum prüfungsmäßigen Führen eines Hundes.

Euphorisiert von den tollen Ergebnissen ließen alle den Tag 
ausgelassen bei Ka�ee und Kuchen ausklingen. Man feierte 
die erreichten Ergebnisse zusammen mit den anderen, ebenso 
hervorragenden Leistungen, die die OG Mitglieder bei auswär-
tigen Prüfungen gezeigt hatten.

So ergatterte Angela Bausch 
mit ihrer Border Collie-Hün-
din „Pandora von Ursel‘s 
Arche (Pina)“ einen weiteren 
1. Platz bei der badischen 

Landesmeisterschaft für Rettungshunde in Bietigheim/Hardt 
am 15.-16.10. mit 182 Punkten (97/85) in RH 1 Fläche.

Am 22.10. startete Walter Heppenheimer mit seinem „Quen-
tos von Wiesmadern“ beim SVÖ Rohrbach/Berg (Öster-
reich) in FH 2 und ließ sich dort nach einer anstrengenden 
Trainingswoche sehr gute 92 Punkte erschnü�eln. Auch 
Ausbildungswartin Katrin Kölsch konnte bei der Prüfung in 
Österreich die nächste Rettungshundeprüfung in ihrem Leis-
tungsheft abhaken und wurde von der IRO Leistungsrichterin 
Mirka Necak mit vorzüglichen 197 Punkten (99/98) in RH 1 
Fläche bewertet.

Am 23.10. belegte Petra Lienert mit ihrer „Nikaja“ bei der 
Landesgruppenfährtenprüfung in der SV-OG Ueberau-Rein-
heim mit vorzüglichen 96 Punkten den 4. Platz und sicherte 
sich damit die Ersatzteilnahme an der Bundesfährtenprüfung 
im Verein für Deutsche Schäferhunde Anfang November.

Im Vereinsjahr ist nunmehr abschließend noch der Meistertitel 
bei den Rettungshunden im Dezember zu vergeben.


